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Das Jahr 2010. Mein zweites Amtsjahr als Präsident, des SC-Ringgenberg. War ein 
anstrengendes aber sicher für den ganzen Verein ein spezielles Jahr. 
Mein erster Gedanke war, dass das zweite Jahr sicherlich ganz angenehm sein 
werde, da ich ja jetzt alles vorbereitet hatte was ich für den Ablauf eines normalen 
Vereinsjahres so brauche. Aber bald merkte auch ich, dass ein Fünfundsibtzigstes  
Vereinsjahr ganz und gar nichts normales sein wird. 
Wir gründeten ein OK und erbrachten mit diesem sehr gute Arbeit, was sich am Tag 
der Feier wohl auch bestätigte. 
Dies hatte dann jedoch zur Folge, das ich zeitweise mit den alltäglichen 
Vereingeschäften etwas ins stocken geraten bin. Aber mit einer guten 
Zusammenarbeit klappte es dann meist bestens. 
Hiermit will ich auch meinen Vorstandskoleginnen und Kolegen herzlich danken für 
die gute und effiziente Zusammenarbeit. 
 
  
Jetzt nun einen Rücklblick zum Clubgeschehen. 
 
 
 
Aschiet 

Zum Start in  die neue Saison, wollte sich das Wetter nicht von seiner besten Seite 
zeigen und zwang uns den Aschiet auch am Verschiebedatum, wegen Regens bis 
zur Baumgrenze definitiv abzusagen. Der Aschiet konnte also  nur noch am Horet-
Slalom nachgeholt werden.  
 
 
 
Club-Langlauf 

An einem kühlen Mittwoch Abend, mitte  Februar drehten einpaar Skiclübler ihre 
Runden bei Minustemperaturen auf der Loipe in Aeschi. Da zu dieser Zeit im letzten 
Winter gerade eine Grippewelle übers Land zog, konnte sich der eine oder andere, 
mit warmem Tee und Fiebermesser unter der Decke, nur vorstellen wie dynamisch 
es sich jetzt auf der Loipe wohl fortbewegen würde. 
 

 

Club-Rennen Alpin 

Wiederum führten wir das Clubrennen mit dem JO-Weekend durch. 
Früh am Samstag Morgen machten sich die Funktionäre und ihre zahlreichen Helfer 
auf den Weg zur Kleinen Scheidegg um der JO und den Clubmitgliedern den Start 
pünktlich zu gewährleisten. 
Bei herrlichem Wetter und guten Schneeverhältnissen wurden der Riesenslalom und 
das Plauschrennen an der Salzegg durchgeführt. Am Abend gab es die 
Rangverkündigung auf der Kleinen Scheidegg, wo einige dann auch noch bis am 
Sonntag verweilten und einen weiteren herrlichen Skitag genossen. 



Sieger Frauen: Plauschrennen: 1 Alexandra Friedli 
      2 Regula Friedli 
      3 Elisabeth Roth 
   Riesenslalom: 1 Regula Friedli 
      2 Christina Scheller 
      3 Brigitte Brand 
 
Sieger Männer: Plauschrennen: 1 Klaus Scheller 
      2 Gabriel Roth 
      3 Fritz Isch 
 
   Riesenslalom: 1 Sven Scheller 
      2 Thomas Isch 
      3 Rolf Gasser 
 
Die Titel um die Clubmeisterin und den Clubmeister waren wiederum fest in den 
Händen der Familien Isch und Scheller. 
 
 
 
Horet-Slalom 

Am 18. April begaben sich einige Skiclübler  auf den Weg Richtung Horetalp. Bei 
noch super Schneeverhältnissen, gewann bei den Frauen Isch Margrit und bei den 
Männern wie bereits im Vorjahr Scheller Lars. 
 
 
 
Kegeln 

Wie es an der letzten Hauptversammlung beschlossen wurde, führten wir in der 
ersten hälfte des Vereinsjahres ein gemeinsames Kegeln durch. Es kamen 
zahlreiche Mitglieder und verbrachten einen gemütlichen Abend in der Kegelbahn in 
Goldswil. Die Kugeln rollten und die Kegel vielen bis zur späten Stunde. 
 
 
 
Grümpelturnier 

Wie alle Jahre wieder ein voller Erfolg. Trotz widerlichen Wetterverhältnissen, vor 
allem am Samstag, gab es keine grösseren Verletzungen. Wegen den kühlen 
Temperaturen lockte das Bier nicht gerade. Aber um so mehr fanden die Teilnehmer 
gefallen an der wärmenden Wirkung des Schnapses im Kaffee. 
Nach einigen Diskussionen und hektischen Momenten für den Techniker, fand der 
Sprecher und sein Gefolge vom Vereinskonvent, auch noch den richtigen Platz für 
seine Reden und somit konnte auch dies wiederum am Samstag Abend abgehalten 
werden. 
 
 
 
 
 
 



75 Jahre SC Ringgenberg 

Ein gelungenes Fest war das Ergebnis guter Zusammenarbeit und Organisation im 
OK. Es waren im verlaufe der Planung, die richtigen Leute mit den richtigen 
Aufgaben vertraut gemacht worden. Nach einem guten Fest für die Geladenen und 
einem anstrengenden Wochenende für die Helfer, hörte man doch rundherum viel 
Positives. Das Rahmenprogramm war interessant und abwechslungsreich und das 
Fondue übermittelte eine gemütliche Atmosfähre wie es zu unserem Verein seit der 
Entstehung gehört. Auch die Festschrift brachte vieles wieder zum Vorschein, 
welches in den letzte Jahren vielleicht einwenig vergessen gieng und sorgte für  gute 
Gespräche und Erinnerungen an Gestern und früher. 
 
 
 
 
 
Das war ein kurzer Rückblick über das Vereinsjahr 2010. 
 
Bereits jetzt freue ich mich auf mein weiteres Amtsjahr in dem uns hoffentlich auch 
wiederum ein super Winter bevorsteht, 
Ich wünsche euch allen einen erfolgreichen und unfallfreien Winter. 
 
 


